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Düsseldorf, 10. Februar 2009

Pressemitteilung #01/09

Bundesausschuss der Katholischen Jungen Gemeinde (KJG):

“Gemeinsam weltoffen Kirche sein”  

KJG gegen rückwärts gewandte Tendenzen in der katholischen Kirche /

Konstruktiver Dialog im Geist des Zweiten Vatikanischen Konzils gefordert

Düsseldorf/Essen. Der Bundesausschuss der Katholischen Jungen Gemeinde
(KJG) hat seine Besorgnis über aktuelle Tendenzen der katholischen Kirche aus-
gedrückt. Mit der Aufhebung der Exkommunikation von vier Bischöfen der
Piusbruderschaft würden wichtige Errungenschaften des Zweiten Vatikanischen
Konzils als verhandelbar erscheinen. Das gefährde ihre Glaubwürdigkeit. Die KJG
fordert, dass Kirche die Botschaft des Evangeliums immer wieder neu in der Welt
glaubhaft machen müsse. Auch wenn sie jetzt an der Kirche leide, will die KJG ein-
stehen für eine weltoffene, solidarische Kirche, die den respektvollen Dialog nach
innen und mit anderen sucht. 

In dem Beschluss des Bundesausschusses der KJG in der Sitzung vom 6.-9.

Februar 2009 in Essen heißt es: 

“Mit Sorge verfolgt die Katholische Junge Gemeinde aktuelle Tendenzen in unserer

Kirche, die mit der Aufhebung der Exkommunikation der vier Bischöfe der

Piusbruderschaft einen neuen Höhepunkt erfahren haben. 

Die KJG begrüßt das Bemühen des Papstes um die Einheit der Kirche und teilt mit

ihm die tiefe Überzeugung, dass jede Form von Antisemitismus der Lehre des

Evangeliums widerspricht.
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Gleichzeitig sehen wir, wie durch die Öffnung hin zu reaktionären Kreisen wichtige

Errungenschaften des Zweiten Vatikanischen Konzils verhandelbar scheinen, 

während Gruppen wie wiederverheiratete Geschiedene und Homosexuelle 

weiterhin in schmerzhafter Trennung von der Kirche leben müssen. Was die

Liturgie, die Personalpolitik und den Umgang mit der Reformation angeht, nehmen

wir die eindeutige Tendenz wahr, dass einseitig rückwärtsgewandte Positionen

gestärkt werden.

Die KJG sorgt sich um die Glaubwürdigkeit der Kirche in einer Welt, in der man

den Glauben und das Evangelium in der Sprache der Menschen immer wieder neu

verständlich und glaubhaft machen muss. Auch wenn wir derzeit an der Kirche 

leiden, stehen wir zu ihr und zur Botschaft Jesu. Es wäre falsch, jetzt der Kirche

den Rücken zu kehren. Stattdessen möchten wir einstehen für eine glaubhafte

Kirche auf der Grundlage des Evangeliums. Das bedeutet für uns:

• Unsere Kirche ist eine weltoffene Kirche, die die Zeichen der Zeit erkennt 

und  sich nicht abschottet.

• Unsere Kirche ist eine zukunftsfähige Kirche, die die Anliegen, Wünsche und

Bedürfnisse von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, von Männern 

wie von Frauen, ernst nimmt.

• Unsere Kirche ist eine lernfähige Kirche, die zur Umkehr und zur Erneuerung

bereit ist.

• Unsere Kirche ist eine missionarische Kirche, die den Geist des 

Evangeliums authentisch lebt.

• Unsere Kirche ist eine geschwisterliche Kirche, die den respektvollen Dialog 

innerhalb der Kirche und mit anderen sucht.

• Unsere Kirche ist eine solidarische Kirche, die stets an der Seite der 

Unterdrückten, der Armen und Schwachen steht.

Aus diesem Geist stellt sich die KJG den Herausforderungen der aktuellen

Situation und sieht sie nicht als das Ende der befreienden Bewegung, die einen

Höhepunkt im Zweiten Vatikanum hatte, sondern als den Beginn eines neuen, 

konstruktiven Dialoges hin zu einer weltoffenen Kirche.”
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(477 Wörter) (2.818 Zeichen)

Der Bundesverband der KJG ist mit 80.000 Mitgliedern einer der großen katholischen Kinder- und

Jugendverbände in Deutschland. Im Bundesverband sind 24 Diözesanverbände aus dem gesamten

Bundesgebiet organisiert. Die KJG bietet Kindern und Jugendlichen, Mädchen und Jungen ein 

engagiertes Forum, in dem sie ihre Interessen in Kirche, Politik und Gesellschaft demokratisch 

einbringen und vertreten können. Der Bundesausschuss ist das höchste Entscheidungsgremium der

KJG zwischen den jährlichen Bundeskonferenzen.

Weitere Informationen zur KJG finden Sie unter www.kjg.de.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Finke

Referent für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit

KJG Bundesverband
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